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Artikellisten laden und pflegen 
 

1. Artikellisten importieren 
 

Sie können in ProGlaser Artikellisten von Beschlagherstellern importieren, um sie bei Angebotserstellung usw. zur 
Kalkulation zu verwenden 
 
Klicken Sie auf den blauen Aktenschrank                 , dort dann auf dieses Symbol 
 
Es erscheint nun folgendes Fenster: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kopieren Sie die Herstellerliste in das Stammdatenverzeichnis (C:\Winglas oder auf dem Netzlaufwerk). 
Achten Sie darauf, dass diese Liste im Dateinamen den Firmennamen („Bohle“, „Dorma“, „Pauli“) 
enthält. Sollte dies nicht der Fall sein, benennen Sie die Datei so um, dass im Dateinamen irgendwo der 
Firmenname erscheint. Wählen Sie nun die Liste aus, welche Sie importieren wollen (z.B. „Bohle“). 
 
Tragen Sie nun bei „EK-Rabatt“ ein, wieviel % Preisnachlass Sie beim Hersteller auf den Listenpreis 
erhalten (z.B. 25  für 25%) 
Tragen Sie nun den gewünschten Preis-Faktor ein: Möchten Sie z.B. an Ihre Kunden mit einem Aufschlag 
von 20% auf den Listenpreis weiterverkaufen (D.h. VK = 1,2 x Listenpreis), dann tragen Sie 1,2 als 
Preisfaktor ein. 
Klicken Sie nun links oben auf das Dateisymbol            , um die gewünschte Herstellerliste auszuwählen, 
die Sie importieren wollen. Diese Liste (…xml) haben Sie ja vorher ins Stammdatenverzeichnis 
(C:\Winglas oder auf dem Netzlaufwerk) kopiert. Wählen Sie die gewünschte Liste dort aus und klicken auf 

„Öffnen“ und bestätigen Sie dann mit „OK“.    
                                                          

Die Liste wird nun geladen,  
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Zum Abschluss der Datenübernahme müssen Sie links oben auf              klicken. 
 
Warten Sie kurz, bis der Ladevorgang abgeschlossen ist. 
Sollte dabei oben der Hinweis erscheinen „GlaserdataNorm (keine Rückmeldung)“, dann ist das kein 
Grund zur Sorge, sondern normal bei größeren Artikellisten. 
Warten Sie einfach ab (kann bis zu 2 Minuten dauern) bis folgende Meldung erscheint:     

Zum Abschluss klicken Sie noch einmal auf „OK“. 
 
Auf diese Weise können Sie Artikellisten von Dorma, Pauli+Sohn, KL-Megla, Bohle und Fonsegrive 
importieren. Diese Listen liegen im sogenannten BMEcat-XML-Format vor. 
 
Sie können 4 weitere Listen (diese heißen im ProGlaser-Programm Art.Liste 6/7/8/9) importieren, d.h. 
eigene Listen oder die Listen anderer Hersteller. 
 
Solche Listen müssen im .csv-Format vorliegen. Eine solche Musterliste Artikelliste.csv im richtigen 
Format finden Sie im Stammdatenverzeichnis. Sie können diese Liste mit Excel ansehen und bearbeiten. 
Eine solche Liste muss Datenfelder in folgender Reihenfolge haben: 

Artikelnummer, Bezeichnung, Bezeichnung2, Langtext, Preis, Gewicht, Einheit 

Artikelnummer, Bezeichnung, sowie Preis (= Listenpreis des Herstellers/Lieferanten) müssen unbedingt 
vorhanden sein, sonst können die Daten nicht von ProGlaser verarbeitet werden.  
Bitte beachten Sie auch, dass eine Artikelnummer nicht doppelt vorhanden ist. 
 

2. Pflege der Artikellisten nach dem Importieren 
 
Einzelne Artikel in den Artikellisten können Sie jederzeit ändern. 
Gehen Sie hierzu einfach auf „Stammdaten“  „Beschläge“  ... Namen der Liste (z.B. Bohle) 
 
 
 


